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Energieverbrauch, Energiekosten, Energie-
bereitstellung, Energieressourcen – kurzum, 
Energie ist das Thema des 21. Jahrhunderts.

Das Thema Energie wird auch in 
Zukunft an Aktualität nicht verlieren. 
Schon aus diesem Grund stellt der 
Studiengang Energiemanagement 
gerade für technisch-betriebswirt-
schaftlich interessierte Bewerbe
rinnen und Bewerber ein attraktives 
Angebot am Puls der Zeit dar.

Ob als Manager eines nationalen 
oder internationalen Energieunter-
nehmens, eines Stadtwerks oder in 
der Energiedienstleistung, ob als 
Energieexperte eines Industrieunter
nehmens oder Energiehändler an der 
Strombörse, ob als Projektleiter in der 
Mineralöl- oder Gaswirtschaft oder 
als Verantwortlicher im politischen 
oder gesellschaftlichen Umfeld der 
Energiewirtschaft – das Studium 
Energiemanagement öffnet viele 
Türen zum nationalen und internatio-
nalen Arbeitsmarkt.

„Die herausragenden Berufschancen 
und das interessante Themenfeld 
haben mein Interesse am Studien-
gang Energiemanagement geweckt 
und mich zu meiner Bewerbung 
veranlasst. Nicht nur in den Hoch-
schullaboren und in Seminararbeiten 
sondern auch auf zahlreichen Exkur-
sionen konnte das in den Vorlesun-
gen erworbene theoretische Wissen 
praktisch angewendet werden.“

Chancen

Katja Worbis, Studentin im Abschluss,  
Studiengang Energiemanagement
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„Die Kombination aus ökonomischen 
und technischen Fächern, wie sie der 
Studiengang Energiemanagement 
bietet, trifft genau die Anforderungen 
der Energiewirtschaft. Die Absol-
venten werden zielgerichtet darauf 
vorbereitet, ganzheitlich unterneh-
merisch zu denken. Genau das ist in 
künftig veränderten Märkten notwen-
dig. Damit werden Studierende der 
Fachrichtung Energiemanagement zu 
gesuchten Bewerbern.“

„Der Studiengang Energiemanage-
ment vermittelt eine breite Grund-
lage vieler Energietechnologien 
und technischen Anwendungen, die 
Energieoptimierung und Klimaschutz 
miteinander verbinden. Hochqualifi-
zierte Ingenieure des Studiengangs 
Energiemanagement haben alle 
notwendigen Voraussetzungen, kom-
plexe Energiefragen zu analysieren 
und praxisorientierte Lösungen zu 
finden.“
Dipl.-Ing. Werner Belschner,  
Leiter des Produktmanagements, Würth Solar GmbH

Absolventen des Studiengangs 
Energiemanagement werden als 

XX Energieberater,
XX Consultant für Energiefragen bei 
Energieversorgungsunternehmen 
in der produzierenden Industrie,
XX Mitarbeiter in regenerativen und 
konventionellen Energieindustrien,
XX Mitarbeiter in Erzeugungs- und 
Versorgungsunternehmen,
XX Energiemanager,
XX Produktmanager,
XX Anlagenplaner,
XX Mitarbeiter im technischen 
Vertrieb,
XX Mitarbeiter bei Ingenieurgesell-
schaften,
XX im Angestelltenverhältnis aber  
auch als Selbstständige eine inter-
disziplinäre Betätigung finden.

Nur wer seinen Energiebedarf genau 
kennt und geeignete Eingriffsmöglich
keiten hat, wird optimale Energie
kosten erzielen. Gebäudebesitzer und 
Unternehmer, die sich auf ein intelli-
gentes Energiemanagement stützen, 
können den steigenden Energie-
preisen etwas gelassener entgegen 
sehen. Die erzielte Transparenz und 
Dokumentation der Energieströme 
hilft, Einsparpotenziale zu erschließen.

Ein intelligentes Energiekonzept ist 
daher die Basis für eine kostengüns-
tige, sichere und umweltfreundliche 
Versorgungssituation — ein Wettbe-
werbsvorteil, der nicht ausgelassen 
werden darf.

Ziel dieses technischen-betriebs-
wirtschaftlichen Studiengangs ist 
es, die relevanten technologischen 
und wirtschaftlichen Fachgebiete 
für das Energiemanagement, unter 
Einschluss auch einer dezentralen 
Energie-Erzeugung, -Speicherung und 
der Einbindung regenerativer Energie-
quellen, zu vermitteln.

Energiemanagement
Bachelor of Engineering (B.Eng.)

Berufsfelder Ziele

Dr. Stefan Liebing, Konzernbevollmächtigter  
International Gas Business, EnBW AG

Die Professoren des Studiengangs 
Energiemanagement sind ein dynami-
sches, engagiertes und interdiszipli-
när besetztes Team, das umfangrei-
che Erfahrungen in Theorie und Praxis 
aus dem Energiebereich vorzuweisen 
hat. Die intensive Zusammenarbeit 
mit Unternehmen sowie Lehrbe-
auftragten aus der Energiebranche 
bringen gerade im Bereich der erneu-
erbaren Energien neueste Entwick-
lungen aus der Praxis in den Hörsaal. 
Gastvorträge, Exkursionen und 
Veranstaltungen mit Unternehmen im 
Energiesektor runden das Studien
angebot ab.

Professoren und 
Lehrbeauftragte 
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Grundstudium

Die Studiendauer beträgt insgesamt 
sieben Semester. Das Studium gliedert 
sich in ein zweisemestriges Grund-
studium und in ein fünfsemestriges 
Hauptstudium, welches ein Prakti-
sches Studiensemester im 5. Semes-
ter beinhaltet. Das Curriculum des 
Studiengangs ist so konzipiert, dass 
das Verhältnis zwischen betriebswirt-
schaftlichen und technischen Fächern 
50/50 beträgt. Hinzu kommen die 
ingenieurwissenschaftlichen Grund
lagenfächer, die sowohl speziell für 
die technischen Fragen aber auch 
für die betriebswirtschaftlichen Be
trachtungen eine Voraussetzung dar-
stellen. Den Abschluss des Studiums 
bildet die Anfertigung einer Bachelor-
Thesis.

Struktur des  
Bachelor-Studiums

1. und 2. Semester

XX Mathematische Grundlagen
XX Grundlagen der Informatik
XX Physikalische Grundlagen
XX Ingenieurwissenschaftliche Grundlagen
XX Wirtschaftswissenschaftliche 
Grundlagen
XX Grundlagen des Rechnungswesens
XX Grundlagen des Rechts im 
Energiebereich
XX Rhetorik und Präsentationstechnik
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Das 3. und 4. Semester des Hauptstu-
diums vermitteln neben dem Fach-
wissen für den Energiemanagement-
Ingenieur auch Strategien zur Lösung 
komplexer Probleme. Dazu dienen 
Lehrveranstaltungen in Energietech-
nik, Energieerzeugung, Regenerative 
Energiequellen, Energiewirtschaft, 
Energierecht sowie in Mikroprozess-
technik, Regelung-und Sensortechnik.

Im anschließenden praktischen 5. 
Studiensemester werden unter den 
Bedingungen der industriellen Praxis 
Ingenieuraufgaben bearbeitet. Es be-
steht die Möglichkeit während dieses 
Semesters erste Auslandserfahrungen 
zu sammeln. Das Vertiefungsstudium 
(6. und 7. Semester im Hauptstudium) 
bietet neben speziellen Themen des  
Energiemanagements auch Lehrein-
heiten zu Methoden der Simulations-
technik mit umfangreichen prakti-
schen Beispielen im Labor.

Der Bachelor of Engineering wird 
durch eine eigenständig zu erstellen-
de Bachelor-Thesis abgeschlossen. 
Diese dient zur Vertiefung entspre-
chender Fachschwerpunkte.

XX Die allgemeine oder fachgebunde-
ne Hochschulreife oder Fachhoch-
schulreife.

Außerdem ist ein 12-wöchiges Vor-
praktikum vorzuweisen. Dieses sollte 
vor dem Studienbeginn abgeleistet 
werden, spätestens aber zu Beginn 
des vierten Semesters.  
Als Nachweis ist eine Bestätigung des 
Betriebes vorzulegen, in dem das Vor-
praktikum abgelegt wurde. Aus dieser 
muss hervorgehen:

XX Art und Inhalt der Tätigkeit,
XX Beginn und Ende der 
Praktikantenzeit,
XX Fehlzeiten bzw. Bescheinigung, 
dass keine Fehlzeiten entstanden 
sind.

Außerdem ist ein vom Betrieb 
bestätigtes Berichtsheft vorzulegen.

3. und 4. Semester

XX Thermodynamik
XX Mess- und Sensortechnik
XX Finanz- und Rechnungswesen
XX Marketing, Projektmanagement 
und Controlling
XX Energietechnik/Regenerative 
Energiequellen
XX Regelungstechnik
XX Energieerzeugung und -verteilung
XX Energiemanagement

5. Semester

XX Kommunikation im Unternehmen

6. und 7. Semester

XX Kommunikationstechnik
XX Modellbildung und Simulation  
von Systemen
XX Aktuelle Fragen zur Energie
wirtschaft
XX Rationelle Energienutzung
XX Interdisziplinäres Projektlabor
XX Spezielle Kapitel des Energie
management
XX Bachelor-Thesis

VertiefungsstudiumPr a xissemesterHauptstudiumGrundstudium

Das zweisemestrige Grundstudium  
vermittelt ein fundiertes physikali-
sches und technisches Grundlagen- 
wissen. Dazu dienen Lehrveran-
staltungen in den ingenieurwissen-
schaftlichen Grundlagenfächern wie 
Mathematik, Physik, Elektrotechnik, 
Informatik und Werkstoffkunde. 
Gleichzeitig werden die Grundlagen für 
die betriebswirtschaftliche Betrach-
tung aller Energiefragen vermittelt. Zu 
diesen Fächern gehören Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Marketing und Energie-
recht.

Module 
im Grundstudium

Module 
im Hauptstudium

Zulassungs- 
voraussetzungen 
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Studieren an der 
Hochschule Heilbronn 

Campus KÜnzelsau –
Reinhold-WÜrth-Hochschule

Das Wo entscheidet 
Im Zentrum einer der wirtschaft-
lich stärksten Regionen Deutsch-
lands, unweit der Ballungszentren 
Stuttgart, Heidelberg und Mann-
heim verkörpert die Hochschule 
Heilbronn mit ihren drei Studien-
orten in Heilbronn, Künzelsau 
und Schwäbisch Hall das Herz 
der Lehre und Forschung im mittle-
ren Neckarraum.

Die einstige Ingenieurschule 
bietet heute als eine der größten 
Hochschulen in Baden-Württem-
berg eine zeitgemäße Lehre, 
innovative Forschung und ein 
Studium im Einklang mit den 
Bedürfnissen der Wirtschaft. 

Das breit gefächerte Studienan ge-
bot umfasst die Bereiche Technik, 
Wirtschaft und Informatik. In über 
40 praxis nahen, international 
orientierten Bachelor- und Master-
studiengängen sind derzeit nahezu 
6400 Studierende eingeschrieben 
und werden zu gefragten Führungs-
kräften für Industrie und Wirt-
schaft ausgebildet.

Klein aber fein 
Künzelsau ist bereits seit 1988 Stand-
ort der Hochschule Heilbronn. Im Jahr 
2005 gründete der Künzelsauer Unter-
nehmer Reinhold Würth die „Stiftung 
zur Förderung der Reinhold-Würth-
Hochschule der Hochschule Heilbronn 
in Künzelsau“. Zu seiner Würdigung 
erhielt der Campus seinen Namen. Dies 
ermöglicht es dem Standort weit über 
seine Pfl ichtaufgaben in den Bereichen 
Forschung, Internationalisierung und 
Öff entlichkeitsarbeit zu agieren.

Insgesamt werden derzeit zehn Bache-
lor- und Masterstudiengänge aus den 
Bereichen Technik und Wirtschaft am 
Campus angeboten. 

In den modernen Räumlichkeiten 
des Campus Künzelsau – Reinhold-
Würth-Hochschule – studieren knapp 
1 400 junge Menschen. Damit liegt der 
Kün zelsauer Hochschulbetrieb in einer 
übersichtlichen Größenordnung und 
dementsprechend persönlich gestaltet 
sich die Atmosphäre. Dies kommt insbe-
sondere der Qualität des Studienange-
bots sowie dem Betreuungsverhältnis 
durch Profes soren, Dozenten und 
Mitarbeitern zugute. 

Die überschaubare Größe der Lerngrup-
pen und die guten Zugangsmöglichkei-
ten zu den Lehrveranstaltungen sind 
weitere Pluspunkte für den Campus 
Künzelsau. 

Das studentische Miteinander ist von 
einer lockeren Atmosphäre geprägt. 
Kontakte sind im Vergleich zu größeren 
Hochschulorten schnell geknüpft. Die 
Zusammenarbeit und der Umgang unter 
den Studierenden werden als über-
durchschnittlich gut beurteilt.

Die regelmäßig stattfi ndenden und 
weit über Künzelsau hinaus bekannten 
Feten und die beliebten Sportveranstal-
tungen sind stets ein Publikumsmag-
net und sorgen neben den sonstigen 
Kultur- und Freizeitangeboten für eine 
willkommene Abwechslung im studenti-
schen Alltagsleben.

Eine weitere Stärke des Campus Kün-
zelsau ist die komfortable Ausstattung 
– sie genügt modernsten Ansprüchen. 
In den großzügigen und in ansprechen-
der Architektur errichteten Hoch-
schulbauten sind Hörsäle, technische 
Labors, Bibliothek, EDV-Einrichtungen 
und Mensa auf dem neuesten Stand.
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Willkommen in 
KÜnzelsau

Die Region Heilbronn-Franken 
ist eine historisch gewachsene 
Kulturlandschaft mit lebendigen 
Traditionen. 

Auch die wirtschaftlichen Erfolge 
der Region sind beeindruckend. 
Die hier ansässigen Unterneh-
men weisen nicht nur die höchste 
Dichte an Weltmarktführern auf, 
sondern exportieren innovative 
Produkte in 80 Länder der Welt. 
Firmen wie Audi,  Bausparkasse 
Schwäbisch Hall, Bechtle, Berner, 
Bosch, Bürkert, ebm-papst, Lidl & 
Schwarz, Mustang, Gemü, Optima, 
Stahl, Würth und Ziehl-Abegg  
 haben von hier aus ihren Sieges-
zug um die Welt angetreten. 

Dieses unternehmerische Umfeld 
und seine Vernetzung mit der 
Hochschule bietet Studierenden 
internationale Herausforderungen 
und optimale Entwicklungs- und 
Karrieremöglichkeiten. 

Der erfolgreiche Zusammenschluss 
der Unternehmen zur „Innovations-
region Kocher & Jagst“ zeigt die 
regionale Ver bundenheit und 
Stärke der Firmen der Region.

Im reizvollen Kochertal gelegen, zeigt 
Künzelsau seinen eigenen Charme 
mit einer attraktiven Innenstadt und 
viel Natur in der Umgebung – mitten 
in Hohenlohe. Rund 15 000  Einwohner 
zählt die Kernstadt mitsamt den um-
liegenden Teilorten.

Dennoch – Künzelsau liegt zentral.
Binnen kürzester Zeit sind Heilbronn, 
Stuttgart, Würzburg, Heidelberg, 
Nürnberg oder auch Mannheim 
 erreicht.

Die verkehrsgünstige Anbindung 
an die Autobahn A6 ist auch für den 
Wirtschaftsstandort Künzelsau mit 
einem Einzugsgebiet von rund 60 000 
Einwohnern von Bedeutung. Mit den 
ortsansässigen, weltweit erfolgreich 
operierenden mittelständischen und 
Großunternehmen hat sich der Hohen-
lohekreis innerhalb der letzten Jahre 
zu einer wirtschaftlich bedeutenden 
Region in Deutschland entwickelt.

Die Wohnsituation ist entspannt mit 
einem großen Angebot günstiger 
Wohnungen und einem Studenten-
wohnheim. 

Künzelsau besticht nicht nur durch 
seine wirtschaftliche Attraktivität. 
Auch Kunst und Kultur haben hier einen 
außerordentlich hohen Stellen wert. 
Neben ständigen Ausstellungen im 
Museum Würth und Mustang  sowie 
der Hirschwirtscheuer und dem Hohen-
loher Kunstverein im Herzen der Alt-
stadt fi nden zahlreiche Veranstaltun-
gen in den Bereichen Kunst, Theater, 
klassische Musik, Jazz, Folk, Blues, 
Rock, Pop, Kleinkunst und Kino statt.

Auch Straßenfeste, Open-Air-Festivals 
oder gemütliche Kneipen lohnen den 
Besuch. 

Mit der neu gestalteten Innenstadt, 
den großzügigen Parkanlagen zeigt 
sich Künzelsau mit dem Slogan „Stadt 
am Fluss“ in einem jungen und off enen 
Flair. 

Natur- und Sportfreunde kommen in 
Künzelsau ebenfalls auf ihre Kosten.
Die Vielfalt der Hohenloher Landschaft 
lädt zu zahlreichen Streifzügen durch 
die Natur ein. Ob bei einem gemütlichen 
Spaziergang oder eher sportlich mit 
Rad, Inline-Skates oder Kanu auf Jagst 
und Kocher: Im Land der Schlösser 
und Burgen gibt es viel zu erkunden.

Die Region 
Heilbronn-Franken 



Bewerbung und Termine Kontakt
Die Bewerbungsunterlagen erhalten 
Sie online auf den Internet-Seiten der 
Hochschule unter  
www.hs-heilbronn.de 
oder gegen Einsendung eines aus
reichend frankierten Rückumschlages 
beim Studentensekretariat.  
Der Bachelorstudiengang Energie
management startet Anfang Oktober 
zu jedem Wintersemester.  
Der Einsendeschluss für die Bewer-
bung ist der 15. Juli.

Sie möchten sich bewerben,  
benötigen weitere Informationen  
oder eine Studienberatung?  
Unsere Studiengangsleitung  
hilft Ihnen gerne weiter. 
Bachelorstudiengang Energiemanagement
Hochschule Heilbronn
Campus Künzelsau –  
Reinhold-Würth-Hochschule
Daimlerstr. 35
74653 Künzelsau
Telefon: 07940/1306-319
Telefax: 07940/1306-120
E-Mail: em@hs-heilbronn.de
Internet: www.hs-heilbronn.de/em

Starkes Studium.  
Prima Zukunft.

Hochschule Heilbronn
Campus Heilbronn
Max-Planck-Straße 39
74081 Heilbronn
Telefon 07131 504-0
Telefax 07131 252-470

Hochschule Heilbronn
Campus Künzelsau 
Reinhold-Würth-Hochschule
Daimlerstraße 35
74653 Künzelsau
Telefon 07940 1306-0
Telefax 07940 1306-120

Hochschule Heilbronn
Campus Schwäbisch Hall
Ziegeleiweg 4
74523 Schwäbisch Hall
Telefon 0791 946 313-0
Telefax 0791 946 313-69


